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Projektvorstellung 
In diesem Vorhaben wird die Wirksamkeit und Optimierung einer personalisierten Mensch-Roboter-Interaktion 
(RUBY) untersucht, die als Beitrag zur Förderung “guter Pflege” eine Unterstützung, Stabilisierung und Entlastung in 
der häuslichen Pflege von Menschen mit Demenz für pflegende Angehörige ermöglichen soll.  
RUBY umfasst als Gesamtintervention ein robotisches System und eine psycho-soziale Begleitung der Nutzer*innen 
durch speziell geschulte Begleiter*innen.  

Motivation 
Die Kombination eines robotischen Systems und einer psychosozialen Begleitung durch speziell geschulte Personen 
zeigt eine hohe Akzeptanz bei Menschen mit Demenz und deren pflegenden Angehörigen. Individualisierte 
Funktionalitäten, die den Anliegen der Betroffenen entsprechen, erhöhen zudem die Nutzung. Den besonderen 
Bedürfnissen von Menschen mit Demenz wird man mithilfe eines vertrauten Bezugsobjekts in Form eines 
puppenartigen Roboters gerecht, der Verlässlichkeit und Sicherheit vermittelt. 

Ziele und Vorgehen 
Das Vorhaben zielt auf die Optimierung einer personalisierten Mensch-Roboter-Interaktion und erprobt deren 
Wirksamkeit im Sinne einer zeitlich flexiblen, situationsangepassten und ergänzenden Unterstützung in der 
häuslichen Pflege von Menschen mit Demenz. Es umfasst ein robotisches System, das mit einer psychosozialen 
Begleitung der Nutzenden durch speziell geschulte Begleitpersonen verbunden ist. So können individualisierte 
Funktionen Aktivitäten anstoßen, welche die Selbstwirksamkeit der Betroffenen stärken und die Kommunikation und 
Teilhabe z. B. durch soziale Kontakte fördern. Die gezielte individuelle Begleitung fördert zudem die Kommunikation 
zwischen Menschen mit Demenz und pflegenden Angehörigen. 

Das technische System hat die äußere Gestalt einer Puppe. Es kann somit niedrigschwellig und spielerisch in den 
(Pflege-)Alltag integriert werden und bietet besondere Kommunikations- und Aktivierungsanreize, ohne dass 
Menschen mit Demenz beispielsweise die Bedienung eines Tablets erlernen müssen. Ältere Menschen bevorzugen 
zudem “diskrete, kleine Roboter mit menschen- oder haustier-ähnlichem Verhalten gegenüber großen humanoiden 
Robotern”, sodass RUBY diese Vorlieben aufgreift und mit einer ansprechenden Haptik kombiniert, die durch weiche 
Materialien und Stoffe erzeugt wird und somit Geborgenheit und Nähe schafft. 

Innovationen und Perspektiven 
Das neuartige Strukturierungs-, Aktivierungs-, Feedback- und Kommunikationssystem soll in häuslichen 
Pflegesituationen eingesetzt werden, um den Verbleib in der eigenen Häuslichkeit zu verlängern und so die 
Lebensqualität der Betroffenen auch im hohen Alter zu gewährleisten.  

 


